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Das Fachsprachenprogramm für Spanisch der juristischen Fakultät Würzburg bietet den Studenten und 

Teilnehmern am Fachsprachenprogramm die Möglichkeit sich auf die Prüfungen der Internationalen 

Handelskammer Madrid vorzubereiten, um ihr Zertifikat/ Diplom in Español de los negocios erfolgreich 

erwerben zu können. Der Vorbereitungskurs findet alle zwei Jahre statt und hat sich als besonders 

erfolgreich erwiesen. Zusätzlich kann der Vorbereitungskurs, als ein 1 SWS-Kurs, für das 

freischussverlängernde Zertifikat nach § 37 II 1 Nr. 3 lit. a JAPO angerechnet werden.  

Die Studenten werden im Rahmen des Vorbereitungskurses tiefgründig auf die Prüfungen vorbereitet. 

Es werden Prüfungen für den Erwerb eines Sprachnachweises in folgenden Niveaus angeboten: 

Diploma de Español de los Negocios (C2), Certificado Superior de Español de los Negocios (C1) und 

Certificado Básico de Español de los Negocios (B2). Nachdem eine Probeprüfung in den ersten Stunden 

durchgeführt wurde, fangen die Studierende mit echten Prüfungssimulationen und Klausurtrainings in 

ausgewählten Zertifikatniveaus an. Zum Schluss werden auch die mündlichen Prüfungssimulationen 

durchgeführt, die auf den zweiten mündlichen Teil der Prüfung vorbereiten. 

Im Rahmen des Kurses werden für die schriftlichen und mündlichen Prüfungen wichtige Themen und 

dazu gehörende Vokabeln bearbeitet wie die Finanzen (Aktien, Börse, Börsenstatistiken, Investitionen, 

Buchhaltung etc.) und das Finanzsystem (verschiedene Steuerarten), Wirtschaft und internationaler 

Handel, insbesondere die Wirtschafts- und Handelsgewohnheiten in Spanien und Lateinamerika, die 

Schiedsgerichtsbarkeit, juristische Gesellschaften und deren Grundlagen, grundlegende Rechtsbegriffe 

und arbeitsrechtliche Fachbegriffe usw. Um diese spezifischen fachlichen Sprachkenntnisse zu 

erlangen, werden den Kandidaten besondere Materialien erteilt, z.B. wirtschaftliche Berichte, 

spezielle Unternehmensunterlagen, Videos usw. Die Kandidaten üben ihr Leseverstehen mit diesen 

Texten, Schreiben von geschäftlichen E-Mails und Briefen, Verfassen von gewerblichen oder 

administrativen Dokumenten, was eine Analyse von wirtschaftlichen Themen erfordert und eine 

mündliche Wiedergabe des Leseverstehens, sowie analysieren von Videos. Zudem werden mündliche 

Übungen in Gruppen gemacht, wie bspw. professionelle Bewerbungsgespräche oder die Gründung 

eines Unternehmens.  

Der Kurs hat sich in vergangenen Jahren als besonders hilfreich erwiesen, indem alle Kandidaten 

bislang ihre gewünschten Zertifikate erfolgreich erlangt haben. Im Jahr 2023 hatten die Studenten 

wieder die Möglichkeit sich auf die Prüfungen vorzubereiten. Auch dieses Jahr endete der Kurs 

erfolgreich und alle Kandidaten haben ihre Zertifikate erlangt.  



Um für den Vorbereitungskurs eine bessere Grundlage zu schaffen und sich im Voraus mit den ganzen 

Themen zu beschäftigen und vertraut zu machen, wird notwendig den Pflichtkurs „Rechtsspanisch III“ 

zu belegen. Es wird aber auch empfohlen die Kurse „Alternative Streitbeilegungsmethoden in Spanien 

und Lateinamerika“ und „Einführung in das internationale Investitionsrecht“ zu besuchen. So können 

die Studenten ihre Leistungen nicht nur für das freischussverlängernde Zertifikat, sondern auch als 

Vorbereitung auf ein Zertifikat der Internationalen Handelskammer Madrid verwenden.  

Wieso ist eine Teilnahme sehr empfehlenswert? Die Vermittlung dieser fachlichen und 

praxisrelevanten Stoffe ist sehr wichtig für die spätere Berufswelt, insbesondere mit Bezug zur 

internationalen Tätigkeit. Neben der Erlangung eines global anerkannten Nachweises zur 

Beherrschung spanischer Fachsprache, erlangen die Kandidaten auch Fachkenntnisse über das 

Funktionieren des internationalen Handels, der Finanzwelt, der Arbeitswelt, der globalen 

Wirtschaftswelt usw., die in der Berufspraxis einen riesigen Vorteil bringen. Die Kandidaten haben die 

Möglichkeit die Kompetenzen zu erlernen, die ihnen im Verlauf ihres Studiums nicht beigebracht 

werden wie etwa Verfassen eines Bewerbungsschreibens, Lesen und Verstehen von Grafiken, 

insbesondere finanzbezogenen Statistiken oder ein professionelles Beratungsschreiben und das alles 

noch in fremder Sprache. Zudem erfahren sie mehr über die spanischen und lateinamerikanischen 

Wirtschaftssysteme, Handelsgewohnheiten, Finanzsysteme und viele weitere für die Berufswelt 

wichtige Themen. Eine Teilnahme ist also darum empfehlenswert, weil der Kurs die Studenten nicht 

nur auf die Erlangung des Zertifikats vorbereitet, sondern auch auf das Funktionieren der globalen 

Berufswelt in juristischer und wirtschaftlicher Hinsicht.   

Aus diesem Grund möchten wir alle Studierende motivieren das Zertifikat/ Diplom für Español de los 

Negocios zu erwerben, über die klassischen Themen des Jurastudiums hinauszublicken und neue 

einzigartige Fachkenntnisse zu erlangen! 

 

 

 

 

 

 

 

 


